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Allgcmeine und methodische Erläuterungen

1 Zweck der Erhebungr)
Mit der vierteliährlichen Handwerksberichterstattung
(HwB) soll die konjunkturelle Entwicklung in wichtigei
fwelgen des Handwerks sowie im Handwerk insgesämt
beobachtet werden. Gleichzeitig sollen Struklurver-
änderungen im Handwerk frühzeitig aufgezeigt werden.

2 Rechtsgrundlage
Rechtsgrundlage der Erhebung ist das Gesetz über
Statistiken im Handwerk (Handwerkstatistikgesetz
HwStatG) vom 7. März 7994 (BGBl. I 5.477), zu-letzt ge-
ändert durch Artikel 5 Nr. 4 des Gesetzes vom 19. De-
ze.mber 2000 (BGBI. I S. 1765). Es legt den
Erhebungsbereich, die Erhebungseinheiten, dlb Hilfs-
und Erhebungsmerkmale sowie weitere wichtige Rah-
menbedingungen der Erhebung fest.

3 Erhebungsbereich
ln der HwB werden ausschließlich die Unternehmen von
selbstständigen Handwerkern erfaßt, die gemäß § 6 der
Handwerksordnung (HwO)2) in die Handwerksrolle ein-
getragen sind. Dies bedeutet, dass Angaben über die
nach § 7 Absatz 5 der HwO ebenfalls in die Hand-
werksrolle einzutragenden handwerklichen Nebenbe-
triebe nicht erhoben werden. Auch für das handwerks-
ähnliche Gewerbe (§ 18 HwO) werden keine Daten er-
hoben. lst jedoch ein Unternehmen sowohl in der Hand-
werksrolle als auch in das Verzeichnis handwerksähn-
licher Betriebe eingetragen, dann gilt dieses Unter-
nehmen als Handwerksunternehmen und gehört damit
zum Erhebungsbereich der Handwerksberichterstattung.

4 Erhebungsverfahren
Die HwB ist eine repräsentative Stichprobenerhebung.
Das Handwerkstatistikgesetz legt u.a. auch die maxi-
male Zahl der Unternehmen, die befragt werden dürfen,
fest. Mit dem im Dezember 7997 in Kraft getretenen
3. Statistikberei ni gu n gsgesetz beträgt diese Obergren ze
nunmehr 50 000 Unternehmen, nachdem es zuvor
55 000 Unternehmen waren. Von der neuen, niedrigeren
Obergrenze wurde bei der Neukonzeption der Erhebung
bereits ausgegangen. Das Gesetz sieht darüber hinaus
vor, dass die Auswahl der Erhebungseinheiten nach
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren zu
erfolgen hat.

ln dle Erhebung dürfen selbstständige Handwerksunter-
nehmen, die die benötigten Angaben berelts zu einer
der Statistiken im Produzierenden Gewerbe oder lm
Handel und Gastgewerbe melden, nicht einbezogen
werden. Damit soll eine Doppelbefragung und die
daraus resultierende zusätzliche Belastung der
Unternehmen vermieden werden. Die Angaben dieser
Handwerksunternehmen werden für Zwecke der HwB
aus den genannten Statistlken entweder unternehmens-
lndivlduell libernommen oder aber die Statistiken lie-
fern Gesamtergebnlsse für das Handwerk ln ihrem
Bereich, die in die Aufbereitung der HwB mit einfließen.
Dle HwB stiltzt sich damit auf eine Vielzahl sehr unter-
schledlicher Datenquellen.3)

5 Auswahlgrundlage
Die Auswahlgesamtheit für die Stlchprobe der HwB setzt
sich zum einen aus bei der Handwerkszählung 1995 er-

fassten Unternehmen trnd zum anderen aus den
(echten) Neuzugängen in die Handwerksrolle nach dem
Stichtag. der Handwerkszählung zusammen. Hier liegt
im Vergleich zur HwB auf Basis der Handwerkszäh-
lung1977 ein wesentlicher Unterschied: Bei der alten
HwB wurden nur ausgewählte Wirtschaftszweige in die
Stichprobe einbezogen. Die Daten für die nichi berück-
sichtigten Wiilschaftszweige wurden durch Zuschätzung
berechnet, wobei die Zuschätzfaktoren aus den
Ergebnissen der Handwerkszählung 1977 ermittelt wur-
den. Da sich im Zeitablauf die Stru-kturen, hier das Ver-
hältnis der erfassten zu den nicht erfassten Wirtschafts-
zweigen, ändern, birgt dieses Vorgehen einige Gefahren
in sich. Nimmt zum Beispiel die Bedeutung der nicht
erfassten Wirtschaftszweige zu, kommt ei zu einer
systematischen Untererfassung. Angesichts der großen
Abweichungen zwischen den Eigebnissen der alten HwB
und denen der Handwerkszählung 1995 werden bei der
neuen HwB daher grundsätzllch alle Wirtschaftszweige
berücksichtigt.

6 Erhebungsmerkmale

6.1 Beschäftigte

Zu dgn.Beschäftigten zählen tätige lnhaber und tätige
Mitin haber, unbezahlt mithelfen de Familienan gehöri ge
und alle Personen, die in einem arbeitsrechtlichän
Verhältnls zum Unternehmen stehen, einschließlich
Auszublldender, aber ohne Heimarbeiter.

Ferner ist bei der lnterpretation des Merkmals Be-
schäftigte zu beachten, dass alle im Unternehmen
tätigen Personen erfasst werden, also auch diejenigen,
die nicht im handwerklichen Bereich tätig siird (2.8.
Verkaufs- und/oder Venrvaltu n gsperson al).

Bei der Berechnung der Messzahlen und Veränderungs-
raten wird intern auf Absolutwerte zurückgegriffen. Da
die Zahl der Beschäftigten jeweils zum Ende des
Berichtsquartals erhoben wird, ergibt sich daraus un-
mittelbar das Ergebnis für das Vierteljahr. Bei den
lahres-, Drelvlerteliahres- und Halbjahresergebnissen
handelt es slch demgegenüber um Durchschnittswerte,
die wie folgt aus den Vlerteljahresangaben ermittelt
werden:

- fahr: 1/8 des 4. Vi. des Voriahres plus 7la des 1. bis
3. Vi. plus 1/8 des 4. Vi. des Berichtsiahres,
- 1. Halbjahr: 714 des 4. Vj. des Vorjahres plus 1/2 des
1. Vj. plus 714 des 2. Vi. des Berichtsiahres,
- 2. Halbiahr: 714 des 2. Vi. plus 712 des 3. Vi. plus 1/4
des 4. Vi. des Berichtsiahres,
- Drelvierteljahr (1. bis 3. Vierteljahr): 1/6 des 4. Vi. des
Vorfahres plus 1/3 des 1. und 2.Vi. plus 1/6 des 3.Vi.
des Berichtsiahres.
6.2 Umsatz
Als Umsatz gllt, unabhängig vom Zahlungseingant, der
Gesamtbetrag der abgerechneten Lleferungen und
Leistungen an Dritte (ohne Umsatzsteuer), einschl. der
steuerfreien Umsätze, der Handelsumsätze sowie der
Erlöse aus Lleferungen und Leistungen an Verkaufs-
gesellschaften, an denen die Firma betelligt ist.
Einzubeziehen sind auch etwa getrennt in Rechnung
gestellte Kosten für Fracht, Porto und Verpackung, der
Eigenverbrauch sowie die private Nutzung von
firmeneigenen Sachen mit ihrem buchhalterischen Wert.
Preisnachlässe und der Wert der Retouren sind von den
fakturierten Werten abzusetzen.

Nicht zum Umsatz zählen außerordentliche und
betriebsfremde Erträge wle Erlöse aus dem Verkauf von
Anlagegütern bzw. Ertragszin sen.

1) Dicse und dlc folgcndcn Ausführungcn baucn auf cinen Auf-
szE zut neuen vicrtcllähllichcn Hendwcrksbcrichtcrstattung
auf Basis dcr Handwcrkszählung 1995 aus 'Wirtschaft und Sta-
tlstik'euf (vgl. WiSta 7lt99E, S. 11 ff.).
2) Gesctz zur Ordnun3 dcs Hrndwerks (Hendwcrksordnung) in
dcr Fessun3 dcr Bekenntmechun3 vom 24. Septembcr 199E
(BGBI. I S.3074), zulctzt grändcrt durch Artlkct 13 des Gc.
sctzes yom 10. Novcmbcr 2001 (BGBI. I 5.29921.
3) Eine eusführlichc Derstcllun3 dcr Drtcnqucllcn dcr HwB
flndct slch ln dcm ln dcr FuGnotc 1 tufgcfühftcn Aufsrtz.
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7 Klassifikation
Die Ergebnisse der Handwerksberichterstattung werden
nach iwei Klassifikationen aufbereitet, und zwar für
ausgewählte Positionen der Klassifikation der
Wirtichaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93), und der
Gewerbezweigklässifikation gemäß Anlage A der Hand-
werksordnun§ ("Verzeichnis der Gewerbe, die als
Handwerk betrieben werden können"). Dabei wird die
nach der Novellierung der Anlage A, d.h. ab dem 1. Aprit
1998, güttige Geweibezweigklassifikation angewandt.
ln der Wirtschaftszweigktassifikation werden die Un-
ternehmen nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der
betreffenden Einheit zugeordnet. Diese
tätigkeitsbezogene Klassifikation ermöglicht einen
Vergleich mit anderen amtlichen Erhebungen. lm Gegen'
sati zur HwB auf Basis der Handwerkszählung 1977
gibt es für die HwB nunmehr keine eigene Fassung der
Wirtschaftszweigklassifikation mehr. Aufgrund der
erheblichen strükturellen Unterschiede zwischen der
WZ93 und früheren Wirtschaftszweigklassifikationen
ist ein Vergleich der Wirtschaftszweigergebnisse der
neuen mit der alten HwB kaum möglich. Demgegenüber
ist die Gewerbezweigklassifikation eine Berufsno'
menklatur des Handwerks. Die Erhebungseinheit wird
hier im Wesentlichen jener Berufsbezeichnung
zugeordnet, unter welcher der lnhaber oder Leiter des
Unternehmens in die Handwerksro[[e eingetragen ist.

Wirtschaft lassen befürchten, dass die Abgrenzung des
Handwerks künftig noch schwieriger wird. Für die HwB
bedeutet dies zunächst einma[, dass sie nur die Ent-
wicklung des Handwerks im Sinne von "die in die Hand-
werksrolle eingetragenen Unternehmen abzüglich der
durch die amtliche Statistik korrigierten Extremfälle"
wiedergeben kann. Diese Entwicklung des..Handwerks
unterliägt außerdem nicht nur koniunkturellen Einflüs-
sen. Vielmehr können auch Unternehmen, die aus dem
Handwerk ausscheiden bzw. neu in die Handwerksrolle
eingetragen werden, sowie der Wechsel zwischen dem
Beräich der selbstständigen Handwerksunternehmen
und dem der handwerklichen Nebenbetriebe die Ent'
wicklung beeinflussen.

10 Qualität der Ergebnisse

10.1 Höhe des Zufallsfehlers
Die Ergebnisse ieder Zufallsstichprobe sind mit einem
sogenännten Zufallsfehler behaftet, der sich auf die Ge-
nauigkeit der geschätzten Werte negativ auswirkt. Die
Höhe dieses Zufallsfehlers kann in Form des relativen
Standardfehlers mithilfe einer Fehlerrechnung abge-
schätzt werden.4) Für die absoluten Werte, die bei der
HwB intern ermittelt und aus denen die nachgewiese-
nen Messzahlen und Veränderungsraten berechnet
werden, sind im Folgenden für ausgewählte Wirtschafts'
zweige die relativen Standardfehler aufgeführt:

Relativer Standardfchlcr der absolutcn Werte im
Bcrichtsquartal 1-l2OOO nach ausgewähltcn Wirt-
schaftszwcigen in Prozent

8 Ergebnisnachweis
ln der Handwerksberichterstattung werden nur für
ausgewählte Wirtschafts- und Gewerbezweige
Ergebnisse nachgewiesen. Ein Nachweis für alle
Wirtschaftszweige oder für atle 94 Gewerbezweige des
Handwerks ist schon wegen des dafür zu geringen
Stichprobenumfangs nicht möglich. Sie ist aber für die
Beobachtung der Koniunktur im Handwerk auch nicht
notwendig, da sich das Handwerk auf einige Wirt-
schafts- und Gewerbezweige konzentriert. Laut Hand-
werkszählun g 7995 entfielen auf die ausgewählten
Gewerbezweige rund 91 Prozent der Beschäftigten und
knapp 90 Prozent des Umsatzes. Nach der Wirtschafts-
zweigklassifikation werden insgesamt 42 Positionen
nachgewiesen. Die Zahl der nachgewiesenen Positionen
bei der Klassifikation der Gewerbezweige beläuft sich
aul 37.

9 Zur lnterpretation der Ergebnisse
Die Definition des Handwerks weist im Vergleich zu den
sonst in den Wirtschaftsstatistiken erfassten Bereichen
einige Besonderheiten auf. Letztlich ist das Handwerk
formal-iuristisch über das Kriterium der Eintragung in
die Handwerksrolle definiert. Theoretisch scheint damit
alles klar: Ein Unternehmen, das in die Handwerksrolle
eingetragen ist, ist ein Handwerksunternehmen und da-
mit bei den Handwerksstatistiken zu berücksichtigen. ln
der Praxis kann iedoch z.B. der Fall auftreten, dass sich
unter den Handwerksrolleneintragungen ein (großes)
Energieversorgungsunternehmen befindet, das einzig
aufgrund der Beschäftigung eines Elektrotechniker-
meisters für die Ausbildung der Lehrlinge in die Hand-
werksrolle eingetragen ist. Solche Unternehmen wurden
bei der Handwerkszählung 1995 nicht berücksichtigt,
da sie schon aufgrund ihrer Größe die Ergebnisse der
eigentlichen Handwerksunternehmen überlagert und
verfälscht hätten. Das bedeutete aber gleichzeitig, dass
die amtliche Statistik hier gezwungen war, die Hand-
werksrolleneintragungen zu korrigieren. Dabei wurde
nach dem Prinzip verfahren, nur in begründeten
Ausnahmefällen eine Einheit nicht in die
Handwerkszählung einzubeziehen. Dennoch ließ es sich
nicht vermeiden, dass damit eine subiektive Kompo-
nente Einfluss auf die Ergebnisse der Hand-
werksstatistik hat. Das Vorhandensein einer großen
Anzahl von Unternehmen bei der letzten Handwerkszäh-
lung, die sowohl Mitglied der Handwerkskammern als
auch der lndustrie- und Handelskammern sind, sowie
der beschleunigte Strukturwandel in der deutschen

Um in den Tabellen auf Ergebnisse hinzuweisen, die mit
einem nicht zu vernachlässigenden Zufallsfehler be-
haftet sind, sind ..die entsprechenden Werte in
Klammern gesetzt. Übersteigt'der Zufallsfehler eine
bestimmte Höhe, sodass ein Ergebnis der Stichprobe
als zu ungenau eingeschätzt werden muss, dann ist
statt des Wertes ein Schrägstrich in das entsprechende
Tabellenfeld ein gesetzt.
Entsprechend wird auch verfahren, wenn zu einem Er-
gebnis weniger als 31 Stichprobenunternehmen beitra-
gen oder wenn ein hoher systematischer Fehler vorliegt.

10.2 Höhe der Antwortausfallquote
Ein weiterer wichtiger Faktor für die Genauigkeit der Er-
gebnisse einer Erhebung ist der AnteiI der Einheiten, die
bis zu dem festgelegten Termin ihren Fragebogen nicht
zurückgegeben haben. Diese Antwortausfallquote
beträgt bei der HwB bei den direkt zur HwB melde-
pflichtigen Einheiten im Jahresdurchschnitt etwa
9 Prozent. Die Angaben dieser Einheiten werden zur
Gewinnung eines Gesamtergebnisses zugeschätzt, und
zwar, sofern möglich, aus den Daten ähnlicher Ein-
heiten, für die Werte vorliegen.

4) Vgt. hi.r.r, aber auch zum Thema Fehler in Statistiken genercll,
Krug, W./Nourney, M./Schmidt, l.: "WirtschafG- und Sozialstatis-
tik - Gewinnung von Daten", München, 7999, S. 24 tt., S. 59 tt.
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Verarbeitendes Gewerbe......

Handel;lnstandh.u.Rep.v.Kfz
u.Gebrauchsgütern .............
Erbrg.v.Dien stleistun gen
überwiegend f.Untern
Erbrin gun g v.sonst.Dienst-
leistungen....

nsgesamt

Baugewerbe

1,03 0,91

7,47 7,92

1,050,67

0,43
o,78
o,44

0,33
0,86
o,36
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Beschäftigte
überVerän

insgesamt 1.Vi
2001

2.vi
2000

insgesamt 1.vi
2001

Wirtschaftszweig

30.9.1998 - 100 oÄ vJD 1998 - 100

Nr.
der

Klas-
sifi-

Vierteljäh rliche Handwerksberlchterstattu n g

1.1 Bcschäftigtc und Umsatz in Handwerksuntcrnchmcn nach ausgcwähltcn Wirtschaftszvcigen
2. Viertc[ahr 2OO1

INSGESAMT

2.vi
2000

kati, oa

D

15

15.1

15.81

88,8

97,9

90,6

93,5

95,0

(73,3)

84,2

88,7

87,9

92,8

93,9

94,4

93,6

98,7

97,7

87,7

89,8

84,2

0,5

- 0,0

-o,4

-0,8

-0r3

cs,0)

-1,1

-0,6

tOr3

1,8

0,2

-0,5

7,3

0,3

7,7

-7,4

-1,8

7,9

99,2

101,5

96,7

96,3

98,5

(57,2)

86,1

99,3

98,6

772,7

7O2,5

703,7

704,3

109,3

709,7

94,2

95,3

90,3

89,8
93,3

99,0

15,0

9,5

6,0

77.5

7,2

(-27,4)

8,8

5,6

4,3

26,4

36,0
16,8

72,6

-2,7

- 0,0

0,3

0,5

o,4

c1,2)

-8,5

0,8

0,8

-4,O

-0,2

0,7

7,2

4,O

2,4

-2,3

-2,6

-5,4

-817
0,0

1,3

-7,2
-6,3

-8,3

-2,7

c8,4)

-9,6

Verarbeitendes Gewerbe ..........
darunter:
Ernährun gsgewerbe ................
darunter:
Schlachten u.Fleisch-
verarbeitung
H.v.Backwaren (oh.Dauer-
backwaren)

Bekleidungsgeurerbe

Holzgarrerbe (oh.H.v.
Möbeln)

Verlags-, Druckgoalerbe,
Vervielfältigun g ......................
darunter:
Druckgarerbe

Glasgewerbe,Keramik,
Verarb.v.Steinen u.Erden ........

H.v.Metallerzeugnissen ..........
darunter:
Stah[-u.Leichtmetallbau .......
Oberfläch.veredlg.,Wär-
mebehandlg.,Mechanik an g .

Maschinenbau ........................

Medizin -,Mess-,Steuer-
u.Regelungstechnik,Optik ......

H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportger.usw .......
darunter:
H.v.Möbeln

Baugarerbe
darunter:
Vorbereltende Baustellen-
arbeiten; Hoch-u.Tiefbau ........
Bauinstallation .......................
darunter:
Elektroinstallation ................
Klempnerei,Gas-,Wasser-,

-4,3

-o,7

-7,2

o,7

7,7

50,7

8,1

72,2

3,5

9,2

-3,9

-2,7

-4,5

18

20
78,7

4,7

4,2

-3,7

-4,2

22

22.2

26

28

36.7

F

28.7
28.5

29

33

36

45.7,
45.2
45.3

84,0
85,6

90,2

2,4

-3,6

-3,8

-6,6

-8,2
-414

-2,345.37
45.33

3,6
-0,9

-o,2

-7,3
3,2

5,0
o,2

7,6
5,0

-6,3
-6,7

-7,9
-6,9

88,7
86,4

85,5
84,7

85,8
9O,r

90,4
87,9

78,7
23,445.4

45.47

45.42
45.43

45.44

45.44.7
45.44.2

Helzungs-u.Lüft ungsinst.
Sonst.Baugollerbe ...
darunter:
Stuckateurgeurerbe,
Gipserel u.Verputzerei ..........
Bautlschlerei
Fußboden-,Fliesen-,
Plattenlegerei usw ................
Maler-u.Glasergewerbe .........
davon:
Maler-u.Lackierergerverbe ...
Glasergeurerbe ....................

t) Klesslflkrtlon dcr Wldschrftszynel3e, Ausgrbc (trVZ 93).
D ohnc Umsrtzsteuer,

87,7
82,6

81,5
81,6

83,7
84,7

5
5

5

7
5

5,0

33,8
74,5

22,0
27,6

-8,7
-6,9

-8,5
-3,7

-4,3
0,9

28,
20,

7
3

84,2
82,7

-7-

5,6
1,1

Strtistlsches Bundesemt Frchserlc 4, R 7.1, 3.Vll2OOl

Veränderune sesenü



Beschäftigte
Veränderung gegenüber

2.Vi
2000

insgesamt 1.Vi
2001

insgesamt 1.vi
2001

vJD 1998: 100

Wirtschaftszweig

30.9.1998 : 100 oÄ

Vierteliährliche Handwerksberichterstattun g

1.1 Bcschäftigte und Umsatz in Handwerksunternehmen nach ausgcnählten Wirtschaftsaveigen
2. Vicrtcliahr 2001

UNr.
der

Klas-
sifi-

kationl)

G Handel;l nstandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgütern
davon:
Kfz-Handel;l nstandh.u.
Rep.v.Kfz;Tan kstellen
darunter:
Handel m.Kraftwagen
lnstandhaltun g u.Rep.v.
Kraftwagen

Handelsvermittlung u.
Großhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst.);Rep.v.Geb.güt. ..........
darunter:

Son st.Facheinzelhandel
(.Verkaufsräu men) ...............
Rep.v.Gebrauchsgütern ........

Erbrg.v.Dienstleistungen
übenriegend f.Untern.
darunter:

Reinigung v.Gebäuden,ln-
ventar u.Verkehrsmitteln ......

-7,4

0,8

-4,O

13,0

77,7

72,7

-7,9

2,7 108,2

2,8 97,8

Veränderun über
2.
2000

oa

106,5 70,7

108,0

706,6

105,6

50.1
50.2

-0,8

-0,5

2,3

-6,6

-0,7

-2,5

50

52

95,2

96,4

95,7

95,7

94,5

92,6

92,7
7 4,7

85,8

85,1

93,2

-0,7

-0,5

-0,9

-0,2

-0,6

-1,1

-0,8
-3,7

0,1

-0,1

-7,7

-2,7

-7,6

57

52.4

52.7

74

7 4.7

93.01

93.02

-0,6
-9,7

97,5
77,6

7,4
7,5

-1,3
-1 1,5

7,8

7,2

5,6 2,2

4,4 2,8

4,2 -0,3
93 Erbringung v.sonst.Dienst-

leistungen
darunter:
Wäscherei u.chemische
Reinigung
Friseurgewerbe u.
Kosmetiksalons ....................

') Klassiflkation dcr Wirtschaftsarvcigc, Ausgabe (WZ 93).
D Ohne Umsatzstcuer.

90,1

93,7

-7,7

-7,6

2.4

777,2

110,5

702,5

704,9

702,3

-4,3

-2,2

6,7

3,8

0,7

-0,3

-8- Statistisches EundesamL Fachserie 4, R 7.1, 3.Vil2OOl



Beschäftiste

insgesamt 2.vi
2001

3.vi
2000

insgesamt 2.vi
2001

Wirtschaftszweig

30.9.1998 - 100 oß vjD 1998 - 100

Nr.
der

Klas-
sifi-

Viertetf ährllche H an dwerksberlchterstattunS

1.2 Bcschäftigtc und Umsatz in Handwerksunternehmcn nach ausgclrähltcn Wirtschaftszwcigcn
3. Vicrtcljahr 2001

U

Verän

INSGESAMT..........

3.vi
2000

oß

D

15

15.1

15.81

22.2

26

28

7,2

1,1

7,4

backwaren)

18 Bekleidungsgeurerbe

20 (oh.H.v.

Verlags-,Druckgevrrerbe,
Vervielfältigun g .........................
darunter:

22

Verarbeltendes Gelverbe
darunter:
Emährungsgarerbe ..................
darunter:
Schlachten u.Fleisch-
verarbeitung
H.v.Backwaren (oh.Dauer-

Druckgeurerbe

Glasgarerbe,Keramik,
Verarb.v.Stelnen u.Erden ..........

H.v.Metallerzeu gni ssen
darunter:
Stahl-u.Leichtmetallbau ..........
Oberfl äch.veredlg.,Wär-
mebehandlg.,Mechanik an g ...

Maschinenbau ..........................

Medizln-,Mess-,Steuer-
u.Regelungstechnik,Optik ........

H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportger.usw ....
darunter:
H.v.Möbeln

Baugarerbe
darunter:
Vorbereitende Baustellen-
arbeiten; Hoch-u.Iiefbau .........
Bauinstallation
darunter:
Elektroinstallatlon .........,
Klempnerei,6as-,Wasserl,""""
Heizungs-u.Lüft un gsinst. ........

Sonst.Baugeurerbe
darunter:
Stuckateurgewerbe,
Glpserel u.Verputzerel
Bautischlerel
Fußboden-,Fliesen-,

davon:
Maler-u.Lackierergewerbe .....
Glasergewerbe .......................

108,2

704,7

108,0

101,3

108,4

-4,0

1,5

4,2

-2,9

-0,8

89,8

92,5

97,7

83,5

95,8

(77,7)

83,7

89,1

gg,2

92,7

94,6

95,5

93,7

99,9

92,5

86,6

88,4

86,0

87,5
86,0

90,2

82,3
83,3

84,6
85,3

85,5
83,5

1,1

0,6

0,6

0,0

0,9

(3,0)

-0,6

0,4

0,3

- 0,0

0,8

1,1

0,1

7,2

0,9

-7,3

-7,6

2,7

-3,7

-2,7

-3,9

-7,3

-2,7

C11,6)

-10,4

-2,9

-3,2

-5,7

-7,7

-1,8

-7,7

7,6

2,7

-4,2

-4,3

-6,0

-6,2
-6,5

-6,5
-5,4

-5,5
-4,7

100,3

100,5

95,3

92,5

98,2

(7 4,5)

89,3

94,O

92,6

103,0

97,7

91,0

100,1

95,5
94,6

93,6
90,0

97,5
7O2,0

7O3,4
92,O

-3,9

-0,3

(30,3)

2,6

-5,3

-6,7

6,2

-2,7

-4,5

10,9

74,4
4,7

-2,7

-1,3

-7,6

-2,6

-0,9

(0,3)

-10,3

-2,5

-3,7

-5,6

-0,9

1,8

-5,1

3,3

7,2

-7,2

-0,7

-3,7

28.7
28.5

29

33

36

36.7

F

+s.7,
45.2
45.3

87,7
87,2

o,2
-0,5

4,7
0,4

0,1

0,8
0,8

1,1
7,5

7,6
1,0

-8,1
-7,6

103,1
99,O

74,9
6,7

-4,5
-1,8

103,3 4,3 1,0

7,6
9,5

-6,7
-4,9

-3,645.37
45.33

45.4

45.47

45.42
45.43

45.44

45.44.7
45.44.2

9,5
6,4

-7,4
-4,7

6,7
73,3

-7,6
-2,8

2,7
5,1

2,5
5,2

t) Klassifikeüon der Wirtscheftszwelgc, Ausgabc 1993 (WZ 93).
D ohne Umsrtrsteucr. -9- Strtlstlschcs Bundesrmt, Fechsarlc 4. R 7.1, 3. Vll2001

Platten legerei u sw ...................
Maler-u.Glasergmrerbe



Vierteljährliche Handwerksberichterstattung

1.2 Beschäftigte und Umsatz in Handwcrksuntcrnchmcn nach ausgewählten Wirtschaftszrvcigcn
3. Vierteljahr 2001

U

Verän
Nr.
der

Klas-
sifi-

kationr)

3.Vi
2000

oß

G Handel;lnstandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gebrauchsgütern
davon:
Kfz-Handel;lnstandh.u.
Rep.v.Kfz;Tan kstellen
darunter:
Handel m.Kraftwagen
lnstandhaltun g u.Rep.v.
Kraftwagen

Handelsvermittlung
Großhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tankst);Rep.v.Geb.güt.
darunter:
Sonst.Fachelnzelhandel
(l.Verkaufsräu men) .................
Rep.v.Gebrauchsgütern

Erbrg.v.Dien stlei stun gen
überuiegend f.Untern.
darunter:
Reinigun g v.6ebäuden,ln-
ventar u.Verkehrsmitteln ........

Erbrin gung v.sonst.Dienst-
leistungen
darunter:
Wäscherel u.chemische
Reinigung
Friseurgerrverbe u.
Kosmetiksalons ......

-2,4

-1,8

0,6

0,6

0,8

o,2

0,7

0,7

50

-7,5
-77,3

0,8
-1,1

o,4

o,4

7,7

-0,9

-1,0

-2,5

86,1

85,5

94,8

50.1
50.2

95,8

97,0

95,8

95,9

95,7

93,3

-2,8

-1,0

-5,3

2,5

-5,6

-2,7

99,3

98,7

96,2

100,5

7O7,0

97,2

96,2
72,7

777,2

109,3

99,8

7O2,6

99,6

-7,2

-0,4

7,7

-5,6

.7,4

-4,8

4,7

3,6

-3,5

u.

-6,8

-8,6

-9,7

-4,8

- 1,1

-o,7

51

52

52.4

s2.7

74

7 4.7

93

93.01

93.02

93,4
73,8

- 1,3
o,6

-6,4
75,7

89,0

95,6

-1,3

2,7

-4.1

-3,3

,0,0

-1,1

-2,6

-2,2

-2,6

Beschäftiste
Veränderung gegenüber

insgesamt 2.vi
2001

3.Vi
2000

insgesamt 2.vi
2001

Wirtschaftszweig

30.9.1998 - 100 oÄ v,D 1998 - 100

o (lrsslflkrtlon dcrWlrtschrftsvclge, Aus3abe 1993 (W'Z 93).l ohne Umsrstcucr. - t0- Strtlsüschr BundcsrmL Frchscrle 4, R 7.1, ,. Vl/2001



Beschäftiete
Veränderung gegenüber Veränc

1.vi
2001

2.vi
2000

insgesamt 1.vi
2001

insgesamt

30.9.1998 - 100 oh vJD 1998: 1oo

Gevverbezweig

Vierteliährliche Handwerksberichterstattun g

2.1 Bcschäftigte und Umsatz in Handwerksunternehmcn nach ausgewählten Gewerbezweigen
2. Vieilcljahr 2001

UmsatzNr.
der

Klas-
sifi-

kationl)

über
2

88,8

84,3

82,9
I

(82,8)

91,8

82,7
91,0

(76,e)

86,2

84,8

(80,5)
(7e,6)

84,2

95,7
(87,0)

85,0

97,3

89,4
89,7

88,0

3,9

7,5

-8,5
(-7,4)
(-9,4)

2,4

99,2

90,1

89,8
100,6
(71,e)

98,4
(8e,6)

96,7

108,9

97,4

96,5
88,0

100,8

15,0

32,7

77,6
72.3

c0,5)

1,1
c0,3)
10,9

4,O

11,8

5,4

2000

-2,\

-8,0

-9,5
(-10,9)

(-7,3)

-2,7

-4,O

0,4
c0,1)

o,2

7,2

oh

01,05

INSGESAMT
Bau- und Ausbaugewerbe ..........
darunter:

Maurer und Betonbauer,
Straßenbauer

Zimmerer
Dachdecker
Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger

Stein metzen u.Steinbildhauer ...
Stuckateure
Maler und Lackierer

Elektro- und Metallgewerbe ........,
darunter:

Metallbauer
Feinwerkmechaniker .................,
lnformationstechniker .......
Kraftfahrzeugtechniker ..,
Land maschi n 

"n 
r".r'"ni [äi'......

Klempner, lnstallateur und
Heizungsbauer ..........................
Elektrotechniker

Holzganrerbe
darunter:
Tischler

Bekleidungs-, Textil- und
Ledergartrerbe

darunter:
Damen- und Herren schneider.....
Schuhmacher
Rau mausstatter .........................

Nahrun gsmittelgewerbe
darunter:

Bäcker
Konditoren
Fleischer

0,5

3,5

3,9
(1,0)
(3,2)

03
o4
07

11
72
13

82,6
87,6
83,6
85,2

1,0
2,3
4,3
5,1

-8,2
-3,7
-7,5
-5,4

81,4
108,4

88,2
91,8

78,2
64,2
33,7
25,2

-9,9
-0,3
-5,9
-4,5

89,0 36,3
/ (28,8)

(89,4) (37,2)

103,6il

76
79
22
23
24
26,27

93,5
99,6
89,3
96,5
87,2

99,4
772,O
103,9
707,4

98,5

11,8

70,2
6,5
-9,3

72,1
39,8

-0,1

-2,6
2,8
4,2

-0,6
-5,2

-0,4
1,0

2,7)

2,7

1

(-3,2)
c8,5)

-4,6

0,3

29
31

47
54
56

V

57
58
59

VI

63

-o,4

-0,4
0,2

-1,5
-o,2
0,2

-0,6

-7,9
o,2

-0,1

-2,4
0,8

-4.2
-7,4
-3,3

ilt

38

IV

-0,1 -5,1

-0,7 -6,3

93,5 74,3

90,9 73,3

90,1 8,5

(77,7) (-77,1)
(88,8) (27,2)
90,5 74,4

97,2 6,5

-7,3
0,3

c1,8)

(-2.7)
(-2,7)
- 0,0

-0,1
c1,1)

-0,8

-6,3
-2,7

c8,6)

-4,9

c6,3)
(-7,4)

-4,9

-2,6
(-2,5)

-7,4

83,0 7,2

97,7 0,3 -4,4

Gewb.f.Gesundh.-u.Kör
chemische u.Reinigun
darunter:
Augenoptiker.
Zahntechniker

Textllreiniger
Gebäudereiniger ........................

Glas-, Papier-, keramische
und sonstige Gewerbe

darunter:
Glaser ..........

88,5 -0,5
rperpflege,
gsgewerbe

67
68
69
77

100,0
88,8
93,5
90,9
85,2

708,7
775,3
102,0
704,7
110,8

0,7
1,4

-0,3
0,3
3.5

-0,2
-0,2
-7,6
-2,6
0,0.

-1,5

7,7
7,2

-2,2
-4,2
-7,6

-2,9

-5.6
-2,4

-5,3

4,9
7,6
3,7
5,8
2,5

vil

72
78
80

77,7
8,2

-0,9

-0,3
-4,4

7,4
Schriftsetzer;

Drucker

') Vezeichnis der Gewcrbc gcm. Anlage A der Handwelksordnung.DOhneUmsatzsteuer. - ll - Statistisches Bundesamt Fachserie 6, R 7 .7, 3. Vt I 2007



Nr.
der

Klas-
sifi-

kationl)

01,05

Vierteljährliche Handwerksberichterstattu n g

2.2 Bcschäftigtc und Umsatz in Handwcrksuntemehmcn nach eusgcwähltcn Gcwcrüezrvcigcn
3. Vicrtcljehr 2001

INSGESAMT

3.Vi
2000

olo

03
o4
o7

Bau- und Ausbaugewerbe ...........
darunter:
Maurer und Betonbauer,
Straßenbauer
Zimmerer
Dachdecker

und

Stein metzen u.Steinbildhauer ..
Stuckateure

-5,5
-6,2
-6,7
-5,7

97,9
98,4
95,2

103,3

70,2
-9,7
8,0

72,5

-7,7
-6,0
-6,3
-3,3

99,8 72,7 -6,3
I Q4,2) Co,e)(111,5) (24,6) (-2,4)

101,1 2,4 -0,8

89,8

86,7

84.4 1,8I 00,a)(eo,s) (s,a1

85,1
87,2
84,5
86,4

92,5

1,1

2,8

-3,7

-6,7

82.9
97,6

(75,1)

82,8

91,6

96,4
(88,6)

85,1

89,3

0,9
0,5

(-2,4)

1,7

0,6

o,7
(1,e)

0,1

-8,6
c0,e)
c5,6)

-6,0
-3,7

c12,0)

(-e,0)
(.8,s)

-6,0

3,6

-2,2
(-2,e)

-5,9

-1,0

-3,2

-4,6

100,3

1o7,4

96,8
704,5
(76,3)

(87,6)
(84,5)

96,1

98,)
(e1,s)

92,5

94,7

1,2

72,5

7,8
3,9

(3,3)

(12,7)
(-4,9)

-4,9

-0,1
(2,1)
-4,tt

2,7

5,0

-2,r
-o,2

c1s,3)

-7.5
(2,7)
-3,2

11
72
13

3,0
-0,5
1,1
7,3

o,7

1,1
0,8
-7,)
0,6
2,2

0,9

2,4
2,6
2,7

-1,0
0,4

0,0

0,9
-2.6

-0,1

Maler und Lackierer

Elektro- und Metallgevrrerbe .........
darunter:

t6
t9
22
23
24
26,27

94,6
100,5
88,2
97,7
89,1

702,4
108,4
103,9

99,7
97,9

3,0
-3,2
0,1

-7,7
-0,6

-1,6
1,1

-7,3
-0,5
2,0

Metallbauer
Feinwerkmechaniker ..................
lnformationstechniker ...........
Kraft fahrzeu gtechn i ker
Landmaschinen mechaniker .....
Klempner, lnstallateur und
Heizun gsbauer ..........................
Elektrotechniker .........................
Uhrmacher

Holzgetrrerbe
darunter:
Iischler

Bekleidungs-,
Ledergarverbe

darunter:

Textil- und

Damen- und Herrenschneider.....
Schuhmacher
Raumausstatter

V iNahrungsmittelgaterbe .-.-..-..-.
darunter:
Bäcker......
Konditoren
Fleischer

Gevrrb.f .Gesundh.-u.Körperpfl ege,
chemische u.Rei ni gu n gsgeurerbe
darunter:

86,2 -0,1

85,1 0,3 -6,7

81,6 7,7 -6,6

93.9 0,4 4,2

92,4 7,6 3,5

87,5 -2,9 -2,6

(4,6)
c4,5)

-4,7

-7,995,2 2,0

-2,9

-3,0
0,9

-6,0
-2,5
-7,5

5,4

29
31

ilt

38

IV

47
54
56

57
58
59

VI

63
67
58
69
77

vil

72
78
80

(78,2) (2,a1(78,8) Co,e)

Textllreiniger
Gebäudereini ger ..'.,.,....,....,.......

702,4
91,0
95,5
90,0
85,5

0,9
2,5

-2,7
-5,1
-0,9

106,8
7O4,2

99,4
702,4
111,8

-7,7
-9,6
-2,6
-2,3
0,8

-0,4
3,2
-3,3
-4,7
3,8

706,6 -2,7 0,6

96,7 2,4
6las-, Papier-, keramische
und sonstige Gewerbe
darunter:
Glaser ............

91.3

Fotografen
Buchdrucker: Schrift setzer;
Drucker 87,9

t) Vcrzclchnis dcr Gcwerbc gcm. Anlage A dcr Handwerksordnung.
2) Ohnc Umsrtzsteucr.

90,
87,

3
)

-4,6
-5,1

1o2,6
94,3

-o,7

6,2
7,2

-6,6

-4.2
-2,7

3,3

Beschäftiete
Veränderung gegenüber Veränderun

insgesamt 2.Vi
2001

3.vi
2000

insgesamt 2.Vi
2001

Gewerbezweig

30.9.1998 - 10C oÄ vJD 1998 - 100

-t2 -
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Vczeichnis der Gwcrbc, dic als Handwcrk bctricbcn wcrden können
(laut Anlagc A der Handwcrksordnung; ab 1.4.1998)

NrNr Nr.

01
02
03
o4
05

76
77
18
79
20
21
22
23

38
39
40
47

63
64
65

72
73
74
75
76
77

11
t2
13
74
75

32
33
34
35
36
37

Maurer und Betonbauer
Ofen- und Luftheizungsbauer
Zimmerer
Dachdecker
Straßenbauer

Metallbauer
Chirurgiemechaniker
Karosserie- und Fahrzeugbauer
Feinwerkmechaniker
Zweiradmechaniker
Kä[teanlagenbauer
lnformationstec hniker
Kraft fahrzeu gtechniker

Tischler
Parkettleger
Rolladen- und Jalousiebauer
Boots- und Schiffbauer

Augenoptiker
Hörgeräteakustiker
Orthopädietechniker

Glaser
Glasveredler
Feinoptiker
Glasbläser und Glasapparatebauer
Glas- und Porzellan maler
Edelsteinschleifer und -graveure

78 Fotografen

79 Buchbinder

lV Gruppe der Beklcidungs-, Textil- und Lcdcrgaverbe

I Gruppe der Bau- und Ausbaugcwcöe

06 Wärme-, Kälte- und Schallschutz-
isolierer

07 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
08 Betonstein-undTerrazzohersteller
09 Estrichleger
10 Brunnenbauer

tl Gruppc dcr Elektro- und Mctal§cwcrbe

24 Landmaschinenmechaniker
25 Büchsenmacher
26 Klempner
27 lnstallateur und Heizungsbauer
28 Behälter und Apparatebauer
29 Elektrotechniker
30 Elektromaschinenbauer
37 Uhrmacher

lll Gruppc dcr Holzgewcrbc

42 Modellbauer
43 Drechsler(Elfenbeinschnitzer) und

Holzspielzeugmacher
44 Holzbildhauer

51 Seiter
52 Segelmacher
53 Kürschner
54 Schuhmacher

V Gruppe der Nahrungsmittc§cwcrbc

59 Fleischer
60 Müller

66 Orthopädieschuhmacher
67 Zahntechniker
58 Friseure

Stein metzen und Stein bildhauer
Stuckateure
Maler und Lackierer
Gerüstbauer
Schornsteinfeger

Graveure
Metallbildner
Galvaniseure
Metall- und Glocken gießer
Schneidwerkzeugmechaniker
Gold- und Silberschmiede

Böttcher
Korbmacher

Sattler und Feintäschner
Raumausstatter

45
46

55
56

47 Damen- und Herrenschneider
48 Sticker
49 Modisten
50 Weber

57 Bäcker
58 Konditoren

Vl Gruppe dcr Gcweöe für Gesundhcits- und Körperpflege sowic dcr chcmischen und Reinigungsgcrvcrbc

67 Brauer und Mälzer
62 Weinküfer

69 Textilreiniger
7o Wachszieher
77 Gebäudereiniger

Vll Gruppe der Ghs-, Papicr-, kcramischen und sonstigcn Gmerbe

80
81
82
83
84
85

Buchdrucker: Schriftsetzer; Drucker
Siebdrucker
Flexografen
Keramiker
Orgel- und Harmoniumbauer
Klavier- und Cembalobauer

Bogenmacher
Metallblasinstru menten macher
Holzblasinstru menten macher
Zupfi nstru menten macher
Vergolder
Schilder- und
Lichtrekla mehersteller
Vulkaniseure und
Reifen mechaniker

88
89
90
91
92
93

9485 Handzuginstrumentenmacher

87 Geigenbauer
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Neu: Statistische Ergebnisse online beziehen

Nutzen Sie die Möglichkeiten des lnternets - beziehen Sie lhre Daten online über den Statistik-
Shop des Statistischen Bundesamtes.

lm Statistik-Shop des Statistischen Bundesamtes finden Sie eine große Zahl von statistischen
Veröffentlichungen. Auch die Ergebnisse der viertetjährtichen Handwerksbeächterstattung
können Sie jetzt über den Statistik-Shop schnell und unkompliziert beziehen. lhre Vorteile:

o Die Daten stehen lhnen noch schneller als bislang zur Verfügung.o Sie können die Daten wahlweise als EXCEL-Datei oder ats PDF-Datei beziehen.. Eine direkte Weiteruerarbeitung der Daten auf lhrem PC ist damit kein Problem mehr

Die Kosten für dieses Angebot entsprechen dabei in etwa denen der Fachserie.

Wenn Sie lnteresse an diesem online-Angebot haben, dann besuchen Sie unsere Homepage
(http://ttvwrtr.destotis.de). Alles weitere finden Sie dort unter der Rubrik ,Statistik-Shop'.

- I't -
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Fachse rie 4: Prod uzierendes Gewerbe
Reihe 1: Zusammenfassende Daten flir das Produzierende
Gewerbe (vorgesehen)

Die endgültigen Ergebnisse erscheinen in tieferer systematischer
Gliederung in den Reihen:

Reihe4.2.1: Beschäftigte, Umsatz und lnvcstitionen der Untcrneh-
men und Bctriebe des Vcrarbcitcndcn Gewerbes sowic des Berg-
baus und der Gewinnung von Steincn und Erden

Jährlich: Beschäftigte, Umsatz, lnvestitionen und Zugänge an vermie-
teten oder mit Finanzierungsleasing beschafften Sachanlagen (e-
weils nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigten- und Umsatz.
größenklassen).

Reihc 4.2.3: Konzentrationsstatistischc Daten fUr den Bergbau und
das Verarbcitcndc Gewerbc sowic das Eaugewerbc
2-iährlich: Konzentrationsraten und -koeffizienten für Untemehmen
und Betriebe des Bergbaus und des Veraöeitenden Gewerbes.

Rcihc 4.2.4: Material- und Warcncingang im Vcrarbeitenden Ge-
werbe sowic im Bergbau und in dcr Gcwinnung von Steinen und
Erden

4-jährtich: Material- und Wareneingang der Untemehmen des Berg-
baus und des Verarbeitenden Gewerbes nach Warenarten und Wirt-
schaftszweigen.

Rcihc 4.3: Kostenstruktur der Unternchmen des Verarbeitenden
Gewcrbes sowie des Bergbaus und der Gewinnung von Steinen und
Erden

Jährtich: Beschäftigte, Bestandteile der Gesamtleistung, wichtige
Kostenarten sowie Kosten- und Leistungsstruktur (Gliederung: wirt-
schaftssystematisch sowie nach Beschäft igtengrößenklassen).

Rcihc 4.S.2: Schätzung dcs Ncttoproduktionswertes im Bergbau
und im Verarbcitendcn Gcwcrbc 1991 (Zensus)

- Regionale und sektorale Verflechtung der Untemehmen und Be-
triebe -

Reihe 5: Baugewerbe
Reihe 5.1: Beschäftigung und Umsatz der Betriebe im Baugewerbe

Iährtiche Ergebnisse der zur Jahresmitte durchgeführten Erhebung
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen z.T. in
regionaler Gliederung bis zu Kreisen.

Reihe 5.2: Bcschäftigung, Umsatz und lnvcstitionen der Untemeh-
men im Baugcwcrbe

lährtich: Beschäft igte, Bruttolohn- und -gehaltsumme, Jahresbauleis-
tung, Umsatz und lnvestitionen nach Wirtschaftszweigen und Be-
schäftigtengrößenklassen. Untemehmen mit 20 Beschäftigten und
mehr.

Rcihc 5.3: Kostcnstruktur der Untcmchmcn im Baugewerbe

lährlich: Kosten- und Leistungsgrößen im Bauhaupt- und Ausbau-
geweöe nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen.
Untemehmen mit 20 Beschäftigten und mehr.

Reihc 5.S.1: Beschäftigung, Umsatz und Gerätcbcstand der Be-
triebe im Baugewerbc nach dcr Klassifikation der Wirtschafts-
zweige, Ausgabe 1993 (WZ 93) - 1995 -
ln diesem Sonderheft werden erstmalig Ergebnisse der zur Jahres-
mitte 1995 durchgeführten lahreserhebung in der Gliederung nach
der WZ 93 vorgelegt. Diese WZ 93 basiert auf der EU-einheittichen
Zweigklassifikation NACE Rev. 1.

Die Ergebnisse sind nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigten-
größenklassen dargestellt, z.T. auch in regionaler Gliederung bis zu
den Kreisen. Die qualitativen und quantitativen Veränderungen ge-
genüber der bisher in der Bundesrepublik angewandten Zweigsys-
tematik,,SYPRO' werden erläutert.

Fortsetzunt siehe folgende Seite

Reihe 2: lndizes für das Produzierende Gewerbe

Reihe 2.1: lndizes dcr Produktion und der Arbeitsproduktivität im
Produzierenden Gewerbe

Monotlich (etwa 7 Wochen nach dem Berichtszeitraum): lndex der
Produktion für das Produzierende Geweöe sowie vierteliährliche
Produktionsindizes nach Wirtschaftszweigen.

Rcihc 2.2: Auftragscingang und Umsatz im Verarbcitcndcn Gcwerbe
- lndizes -
Monotliche lndexberechnung fi.ir lnland, Ausland und lnsgesamt
nach Wirtschaftszweigen (vorläufige Ergebnisse ca. 8 Wochen nach
dem Berichtszeitraum, endgü[tige Ergebnisse im Folgebericht).

Reihe 3: Produktion im Produzierenden Gewerbe

Reihe 3.1: Produktion im Produzicrenden Gcwcrbc

Vierteljöhrliche und jöhrliche Darstellung der Produktion von rd.
6 400 Gütem (Menge und Wert) und ergänzende Angaben aus der
Preisstatistik.

Reihe3.S.1: Produktion im Produzierenden Gewerbe in den ncucn
Bundesländern 3. und 4. Vicileljahr 1990

Reihc 3.2: Struktur der Produktion im Produzicrendcn Gcwcrbc

löhrliche Darstellung der Produktion von rd. 1 100 Güte*lassen
nach der Herkunft aus den Wirtschaftsaveigen.

Reihe 4: Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und Ge-
winnungvon Steinen und Erden

Beschäftigung, Umsatz und lnvestitionen der Unternehmcn

Rcihe 4.1.1: Beschäftigung, Umsatz und Energievcrsorgung dcr Bc-
triebe dcs Verarbeitendcn Gcwcrbcs sowic dcs Bergbaus und der
Gewinnung von Steinen und Erdcn

Monatlich (etwa 9 Wochen nach dem Berichtszeitraum): Betriebe
und fachliche Betriebstei[e in wirtschaftssystematischer Gliederung
und nach Ländem (für Bergbau und Verarbeitendes Geweöe insge-
samt). Für Betriebc: zusätzlich Zahl der Angestellten und Arbeiter,
geleistete Arbeiterstunden und Energieversorgung; flir fachlichc Bc-
triebsteile: ZahI der Einheiten und der Beschäftigten sowie Umsatz.

Rcihc 4.1.2: Betriebe, Beschäftigtc und Umsatz dcs Verarbeitcndcn
Gewerbes sowie des Bergbaus und dcr Gewinnungvon Stcinen und
Erden nach Beschäft igtengrößenklassen

löhrlich für September Ergebnisse für Betriebe nach Beschäftigten-
größenklassen (Betriebe, Beschäftigte und Umsatz in wirtschafts-
systematischer Gliederung; Länderergebnisse für Bergbau und Ver-
arbeitendes Gewerbe insgesamt).

Reihe 4.1.3: Regionale Verteilung dcr Betriebe im Bcrgbau und im
Verarbeitenden Gewerbe und dcrcn Bcschäftigte

Vieriährlich Anzahl der Betriebe und deren Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliederung (bis einschl.
Kreise).

Rcihe 4.1.4: Beschäftigte und Umsatz der Betriebe des Verarbciten-
den Gewerbes sowic dcs Bergbaus und der Gcwinnung von Stcinen
und Erden nach Bundesländern

lährlicher Bericht.

Reihe 4.2: Beschäfti$e, Umsatz und lnvestitioncn der Untemehmen
und Betriebe des Verarbeitenden Gewerbes sowie des Bergbaus und
der Gewinnung von Steinen und Erden - lnvestitionen -
Jährticher Vorbericht mit vorläufigen Untemehmens- und Betriebs-
ergebnissen der lnvestitionserhebung.



Reihe 6: Energie und Wasserversorgung
Rcihc 6.1: Bcschäftigung, Umsatz, lnvcstitioncn und Kostcnstruktur
dcr Untcrnchmcn in dcr Encrgic- und Wasservcrsottung
löhrlich (auch für fachliche Untemehmensteite): Beschäftigte,
Aöeiterstunden, Löhne und Gehälter, Umsätze, Lageöestände und
lnvestitionen nach Wirtschaftszweigen und -bereichen sowie nach
Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen. Außerdem Brutto- und
Nettoproduktionswert, Brutto- und Nettowertschöpfung, Material-
verbrauch und Wareneinsatz sowie Kosten nach Kostenarten.

Rcihc 6.2 und 6.3 unbcsctzt
Rclhc6.4:Süomczcugungsanlagm dcr Bcüicbc im Bcrgbau und im
Verrrbcitcndcn Gavcöc
Jährlich: Betriebe mit Stromezeugungsanlagen nach Wirtschafts-
zweigen und Ländem; Leistung und Belastung der Stromezeu.
gungsanlagen sowie Verbrauch an Brennstoffen für die Elektrizitäts-
eaeutung.

Reihe 7: Handwerk
Rcihc 7.1: Bcschäftigte und Umsatz im Handwerk
Viefteljährlich: Beschäftigte und Umsatz in ausgewählten Wirt-
schafts- und Geweöezweigen.

Reihe 8: Fachstatistiken
Reihc8.1: Escn- und Stahl (Esenezbergbau, eiscnschafrcnde lndust-
ric, Escn-, Stahl- und Tcmpcrgicßcrei)
Monatlicher Voöericht mit ersten vorläufigen Produktionszahlen
und Monatsbericht überwesentliche Entwicklungstendenzen.
DerVierteliahresbericht gibt Überblick über Struktur und EntwicklunB
der entsprechenden Bereiche, auch im Ausland.
Rcihc 8.2: Dllngcmittclversorgung
Vierteljährlicher und jährlicher Bericht mit Angaben über den ln-
landsabsatz nach Ländem und Düngesorten sowie Nährstoffgehal.
ten.

Rcihe S: Sonderbeiträge
RcihcS.12:Dicnstlcistungcn im Produzicrcndcn Gcwcrbc 1988
- Ergcbnlssc cincr Tcstcrhcbung -
Rcihc S.13: Gcgcnlibcrstcllung dcr Produktion im Produzicrcndcn
Gcwerbc nach dcn Systrm.tischcn Glitcryczcichnisscn flir Produk-
tionsstrtistikcn (GP) von 1989 und 1982
Rcihc S.14: Ncubcrcchnung dcr Auftngscingrn6. und Umsatzindi-
z.s fllr drs Vcnrbcitendc Gcrvcrbc sowic dcr Auftngseingangs-
und Auftrrgsbcstrndsindizcs fllr das Bauhauptgcwcrbc ruf Basis
t99r
Rcihc S.15: Ncubcrcchnung dcr Produktionsindizcs ruf Basis 1991
Rcihc S.16: Ncubcrcchnung dcr Auftngscingrngs- und Umsatzindi-
zcs fllr d.s Vcr.rbcitcndc Grycöc auf Brsis 1995
Rclhc S.17: Ncubcrcchnung dcr Produktionsindizcs und dcs lndcx
dcr Arbcitsproduktivität ruf Basis 1995

Einzelveröffentlich un gen

Zcnsus im Produzicrcndcn Gscrbc 1979 (7 Hcftc)
Hrndwcrkszählung vom 31. Mäz 1995
Die Handwerkszählung 7995 war die erste Totalerhebung in diesem
Bereich seit 18 lahren. Gteichzeitig war sie die erste Zählung des
Handwerks, die im wiedervereinigten Deutschland durchgeflihrt
wurde. Nach der Auswertung dieser Erhebung liegen nunmehr wieder
aktuelle und zuverlässige Strukturdaten über diesen wichtigen Be-
reich des deutschen Mittelstandes vor. 0amit konntc cine bedeu-
tcnde Datenlticke geschlossen werden. 5o zeigte die Zählung u. a.,
dass das Handwerk einen wesentlich größeren Stellenweft besitzt,
als dic bisherigen Daten vermuten ließen. ln der öffentlichen Diskus-
sion ist dics bereits auf eine breite Resonanz gestoßen.

Dic Ergebnisse der Handwe*szählung 1995 werden auf Diskette
und in drci Sondcüeften inncftalb dcr Fachserie 4 veröffentlicht:

Hcft 1: Ergcbnissc filr Untcrnchmcn und Nebenbctriebc nach Gc-
wcrbczwcigcn

Enthält u. a. Angaben über Beschäftigte, Umsatz, Umsatzarten und
Absatzrichtung nach Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen, Da-
ten über Beschäftigle und Umsatz nach Ländem sowie Ergebnisse
derHandwerkszählungen 7977 und 1995 im Zeitvergleich.
Heft 2: Ergcbnissc fllr Unternchmcn und Nebenbetricbe nach Ge-

wcrbczweigen
- Beschäftigte nach ihrer Steltung im Untemehmen, Löhne,

Gehälter und gesetzliche Sozialkosten
Enthält u. a. Angaben tiber Beschäftigte nach ihrer Stellung im
Untemehmen, Umsatz, Löhne, Gehälter und gesetzliche Soziatkos.
ten nach Beschäftigten- und Umsatzgrößenklassen.
Heft 3: Ergcbnissc fllr Unternchmcn und Nebenbetriebe nach aus-

gcwähltGn Wirtschaftszwcigcn dcr Klassifikation dcr Wirt-
schaftszwcigc, Ausgabc 1993

Enthält u. a. Angaben über Beschäftigte nach ihrer Stellung im
Untemehmen, Umsatz, Umsatzarten, Absatzrichtung, Löhne, Gehäl-
ter und gesetzliche Sozialkosten nach Beschäftigten. und Umsatz-
größenklassen.

Zählung im handwcrksähnlichen Gcwerbevom 31. März 1996
Die Zählung im handwerksähnlichen Gewerbe L996 war die erste
Totalerhebung in diesem Bereich. Nach der Auswertung der Erhe-
bung liegen nunmehr erstmats aktuelle und zuverlässige lnformatio-
nen über diesen überwiegend kleingewerblich strukturierten Bereich
vor. Die Bundesergebnisse aus dieser Zählung werden in einem
Sonderheft innerhalb der Fachserie 4 sowie auf Diskette zur Ver-
fügung gestellt.

"Ausgewählte Zahlcn filr dic Bauwirtschaft"
Monatliche Querschnittsveröffentlichung mit den Hauptteilen Bau.
gewerbe und Bautätigkeit sowie mit ausgewählten Daten aus zahl.
reichen anderen Sachgebieten.

.Ausgcwähltc Zahlen zur Encrgicwirtschaft "
Monatliche und iährliche Querschniftsveröffentlichungen über Auf-
kommen und Vemendung von festen, flüssigen und gasförmigen
Brennstoffen sowie Elektrizität. Preisindizes und preise für ausge-
wählte Energieaften. Beschäftigung der Betriebe in der Energie- und
Wasseruersorgung, Mineralölsteuem, Klimadaten.

Klassifikationcn

Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
7993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen Be.
nennungen, Ausgabe 1979

Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähntichen Benennun.
gen zur Systematik derWirtschaftszweige, Ausgabe 1988
Systematisches Güteruezeichnis für Produktionsstatistiken, Aus-
gabe 1995
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